
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
91. Ratssitzung vom 26. Februar 2020
 
 
 

2227. 2020/5 
Dringliches Postulat von Roger Bartholdi (SVP) und Emanuel Eugster (SVP) vom 
08.01.2020: 
Auszahlung der budgetierten Lohnnebenleistung für 2020 in Form von Reka-Geld 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Finanzdepartements namens des 
Stadtrats bereit, das Dringliche Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen. 
 
Roger Bartholdi (SVP) begründet das Dringliche Postulat (vergleiche Beschluss-Nr. 
2079/2020). 
 
Pirmin Meyer (GLP) stellt namens der GLP-Fraktion folgenden Textänderungsantrag: 
 
Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, die für 2020 budgetierte Einmalzahlung (Konto 1050 / 3099 0000 
für in Aussicht gestellte Fringe Benefits) als Reka-Geld Lunch-Check auszuzahlen. 

 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Finanzdepartements Stellung. 
Roger Bartholdi (SVP) ist mit der Textänderung nicht einverstanden. 
 

Das Dringliche Postulat wird mit 78 gegen 39 Stimmen (bei 1 Enthaltung) dem Stadtrat 
zur Prüfung überwiesen. 
 

Mitteilung an den Stadtrat 
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